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Betreff: Bundesgesetz, mit dem ein Pflegefonds eingerichtet und ein Zweckzu-

schuss an die Länder zur Sicherung und zum bedarfsgerechten Aus- und 
Aufbau des Betreuungs- und Pflegedienstleistungsangebotes in der Lang-
zeitpflege für die Jahre 2011, 2012, 2013 und 2014 gewährt wird (Pflege-
fondsgesetz - PFG);  
Regierungsvorlage; Stellungnahme  

Bezug: Schreiben vom 1. Juni 2011, GZ 632 797/1-V/2/a/11 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
zur vorliegenden Regierungsvorlage wird Stellung genommen wie folgt: 
 
Zu § 3 Abs. 1 letzter Satz: 
Die nunmehr vorgesehene Zweckbindung, nach der die Zweckzuschüsse „vorrangig“ 
zugunsten von Maßnahmen zu verwenden sind, die nicht dem stationären Bereich zu-

zuordnen sind, entspricht nicht dem Paktum vom 16.3.2011, wonach die Länder, Städ-
te und Gemeinden bei der Bewältigung der zu erwartenden Pflegedienstleistungen 

zusätzlich unterstützt werden sollen. Es sollte den Ländern überlassen werden, wieviel 
der Mittel sie in welchem Bereich (für den stationären Bereich oder außerhalb dessel-
ben) verwenden. Diese – bereits im Begutachtungsverfahren geäußerte – Forderung 
wurde in der Regierungsvorlage nicht berücksichtigt. 
 
Zu § 3 Abs. 2 Z. 1 i.V.m. Abs. 3: 
Die (ausschließlich bundesseitige) Festlegung von Richtversorgungsgraden (für die 
einzelnen Länder) durch Verordnung des BMASK im Einvernehmen mit dem BMF 
wird kritisch gesehen. Es muss sichergestellt sein, dass den Ländern ein effektives 
Mitwirkungsrecht bei Ausarbeitung des Entwurfs zukommt. 
 
In diesem Zusammenhang wird ebenfalls ausdrücklich auf das Paktum vom 16.3.2011 
hingewiesen, wonach die Regelung der Auszahlung der Mittel auf Basis von Bund, 
Ländern und Gemeinden gemeinsam fixierter, transparenter Kriterien erfolgen soll. 
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Zu § 5 Abs. 4: 
Die Erfassung und das Zurverfügungstellen von Daten, die über jene hinaus gehen, die 
schon derzeit im Rahmen des Pflegevorsorgeberichts übermittelt werden, kann mit 
erheblichen organisatorischen und technischen Veränderungen verbunden sein, die 
einen entsprechend hohen Aufwand in den Verwaltungen der Länder verursachen. 
 
Auch hier wird ein Mitwirkungsrecht der Länder bei Ausarbeitung des Verordnungs-
entwurfs verlangt. Der in Aussicht genommenen Steuerungsgruppe (siehe Erläuterun-
gen zu § 5 letzter Absatz) sollten zwingend auch Vertreter der Länder angehören. 
 
 
 
Freundliche Grüße 
 
 
 Für die Vorarlberger Landesregierung 
 Der Landesrat 
 
 
 
 Mag Siegi Stemer 
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Ergeht an: 
 

1. Präsidium des Nationalrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, SMTP:  be-
gutachtungsverfahren@parlinkom.gv.at 

2. Präsidium des Bundesrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, SMTP:  be-
gutachtungsverfahren@parlinkom.gv.at 

3. Parlamentsklub der Österreichischen Volkspartei, Dr. Karl Renner-Ring 3 , 
1017 Wien, SMTP:  anfrage@oevpklub.at 

4. Parlamentsklub der SPÖ, Parlament, 1017  Wien, SMTP:  klub@spoe.at 
5. Freiheitlicher Parlamentsklub, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, SMTP:  

parlamentsklub@fpoe.at 
6. Der Grüne Klub, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, SMTP:  info-

pool@gruene.at 
7. Parlamentsklub des BZÖ, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, SMTP:  parla-

mentsklub@bzoe.at. 
   
 
Nachrichtlich an: 
 

1. Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst , Ballhausplatz 2, 1014 Wien, SMTP:  
vpost@bka.gv.at 

2. Herrn Bundesrat, Dr Magnus Brunner, SMTP:  mag-
nus.brunner@parlament.gv.at 

3. Frau Bundesrätin, Cornelia  Michalke, Kirchplatz 1, 6973 Höchst, SMTP:  
c.michalke@gmx.at 

4. Herrn Bundesrat, Edgar Mayer, Egelseestraße 83, 6800 Feldkirch, SMTP:  
mac.ema@cable.vol.at 

5. Herrn Nationalrat, Karlheinz Kopf, Rheinstraße 24, 6844 Altach, SMTP:  karl-
heinz.kopf@parlinkom.gv.at 

6. Frau Nationalrätin, Anna Franz, SMTP:  anna.franz@parlinkom.gv.at 
7. Herrn Nationalrat, Dr Harald Walser, SMTP:  harald.walser@gruene.at 
8. Herrn Nationalrat, Elmar Mayer, SMTP:  elmar.mayer@spoe.at 
9. Herrn Nationalrat, Christoph Hagen, SMTP:  christoph.hagen@parlament.gv.at 
10. Herrn Nationalrat, Bernhard Themessl,  SMTP:  bernhard.themessl@tt-p.at 
11. Amt der Burgenländischen Landesregierung, Landhaus, 7000 Eisenstadt, 

SMTP:  post.lad@bgld.gv.at 
12. Amt der Kärntner Landesregierung, Arnulfplatz 1, 9021 Klagenfurt, SMTP:  

post.abt2v@ktn.gv.at 
13. Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, Landhausplatz 1, 3109 St. 

Pölten, SMTP:  post.landnoe@noel.gv.at 
14. Amt der Oberösterreichischen Landesregierung, Landhausplatz 1, 4021 Linz, 

SMTP:  verfd.post@ooe.gv.at 
15. Amt der Salzburger Landesregierung, Chiemseehof, 5010 Salzburg, SMTP:  

landeslegistik@salzburg.gv.at 
16. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Landhaus, 8011 Graz, SMTP:  
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post@stmk.gv.at 
17. Amt der Tiroler Landesregierung, Wilhelm-Greil-Straße 25, 6020 Innsbruck, 

SMTP:  post@tirol.gv.at 
18. Amt der Wiener Landesregierung, Rathaus, 1082 Wien, SMTP:  post@md-

v.wien.gv.at 
19. Verbindungsstelle der Bundesländer, Schenkenstraße 4, 1010 Wien, SMTP:  

vst@vst.gv.at 
20. Institut für Föderalismus, Maria-Theresien-Straße 38b, 6020 Innsbruck, 

SMTP:  institut@foederalismus.at 
21. ÖVP-Landtagsfraktion, 6900 Bregenz, SMTP:  landtags-

klub.vorarlberg@volkspartei.at 
22. SPÖ-Landtagsfraktion, 6900 Bregenz, SMTP:  gerhard.kilga@spoe.at 
23. Landtagsfraktion der Freiheitlichen, 6900 Bregenz, SMTP:  landtags-

klub@vfreiheitliche.at 
24. Landtagsfraktion der Grünen, 6900 Bregenz, SMTP:  landtags-

klub.vbg@gruene.at 
25. Frau Birgit  Luschnig, im Hause, SMTP:  birgit.luschnig@vorarlberg.at 
26. Herrn Jürgen Weiss, SMTP:  jweiss@vol.at 

 
Vor Vorlage an: 
 
Herrn Landeshauptmann, Dr. Herbert Sausgruber, im Hause, SMTP:  her-
bert.sausgruber@vorarlberg.at ,  unter Bezug auf das Schreiben vom 7. Juni 2011, Zl. 
530-5 
  
  
 

Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Dieses Dokument ist amtssigniert im Sinne des E-Government-Gesetzes.

Mechanismen zur Überprüfung des elektronischen Dokuments sind unter
https://www.vorarlberg.gv.at/signaturpruefung 
verfügbar.

Ausdrucke des Dokuments können beim
Amt der Vorarlberger Landesregierung
Landhaus
A-6901 Bregenz
E-Mail: land@vorarlberg.at
überprüft werden.
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